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Warum Biotopverbundplanung?

 Rückblick in die Landschaftsveränderung 

der letzten Jahrzehnte

Quelle: https://www.leo-bw.de/kartenvergleich, Landesarchiv www.leo-bw.de; LGL, www.lgl-bw.de

Luftbild 1968

Luftbild aktuell

Zunahme Siedlungs- und Verkehrsfläche, 

Umgehungsstraße, BAB-Verlegung

Rückgang große Streuobstbereiche
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Warum Biotopverbundplanung

 Rückblick in die Landschaftsveränderung 

der letzten Jahrzehnte

Quelle: https://www.leo-bw.de/kartenvergleich, Landesarchiv www.leo-bw.de; LGL, www.lgl-bw.de

Luftbild 1968

Luftbild aktuell

„Abkürzen“ des Bachlaufes, Drainage,

Gehölzzunahme

https://www.leo-bw.de/kartenvergleich
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Luftbild 1968

Luftbild aktuell

40%
der Arten in Baden-

Württemberg sind 

als gefährdet 

eingestuft

Zunahme Siedlungs- und Verkehrsfläche, 

Zunahme Gehölze, Rückgang Wiesen, 

Rückgang große Streuobstbereiche

Folge: verkleinerte, tlw. isolierte Biotope 

erschweren Überleben der Arten



Biotopverbundplanung – Dritter Öffentlichkeitstermin 22.11.2023 Kathrin Weiner, Timo Wätjen 5

Luftbild 1968

www.dreamstime.com
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Luftbild 1968

Luftbild aktuell

Quelle: Frauke Fischer, Vortrag DGNB Februar 2023
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Vernetzung

Worum geht‘s?

 Sicherung und Stärkung der Artenvielfalt

 Sicherung / Stabilisierung / Wiederherstellung von ausreichend großen Lebensräumen für bestimmte Zielarten

 Zielarten: sehr anspruchsvolle Arten, seltene Arten, bekannte Arten

 Mitnahmeeffekt für viele weitere Arten mit ähnlichen Ansprüchen

Ziel !

 Sicherung bestehender Kernflächen

 Erweiterung der Kernflächen

 Verbund / Vernetzung von Kernflächen 

mittels Trittsteine, Korridore

Lbv.de

Foto: LUBW
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Was wurde einbezogen
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Biotopverbundplanung

Landesweite Daten 2020

- Offenland (mittlere, trockene, feuchte 
Standorte), 

- Gewässerlandschaften

- Wildwegeplan

Regionale Daten, Landkreisdaten, 
kommunale Daten … 

- Flurbilanzdaten, LW

- Landschaftsplanvorentwurf

- Biotopkartierungen, B-Pläne, FFH-
Managementpläne, GEP…

Validierung – Begehungen

- viele Neuabgrenzungen
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Zielarten

Foto: LUBW

Foto: GÖG

Zielartenkonzept

(Schirmarten, besonders 
gefährdete Arten)

Besondere Schutzverantwortung

 Mittleres Grünland (alle G)

 Streuobstgebiete (alle G)

 Naturnahe Quellen (A,B,D,G,Z)

 Kleingewässer (H)

 Feucht- und Nassgrünland

ausgewählte Zielarten (aktueller Nachweis)

Amphibien 

 Feuersalamander, Gelbbauchunke

Vögel

 Halsbandschnäpper, Wendehals, 

Grauspecht, Steinkauz, Feldlerche, 

Wachtel, Zwergtaucher, Baumpieper 

(Rebhuhn)

Reptilien

 Ringelnatter, Zauneidechse

Heuschrecken

 Westliche Beißschrecke, 

Heidegrashüpfer, Rotflügelige 

Schnarrschrecke

Falter

 Brauner Feuerfalter

Entwurf Zielartenliste 
Gewässerlandschaften

Vögel

 Teichralle (Bv)

 Eisvogel (Ng)

 Kleinspecht (Ng)

 Knäckente (Dz)

 Krickente (Dz)

 Wasserralle (Dz)

RingelnatterHalsbandschnäpperWendehalsGelbbauchunke Feuersalamander
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Biotopverbundplanung

Landesweite Daten 2020

- Offenland (mittlere, trockene, feuchte 
Standorte), 

- Gewässerlandschaften

- Wildwegeplan

Regionale Daten, Landkreisdaten, 
kommunale Daten … 

Validierung – Begehungen

- viele Neuabgrenzungen

Vor-Ort-Termine

- NABU Hattenhofen, 

- Jägerschaft Gammelshausen-Dürnau, 

- NABU Bad Boll
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Biotopverbundplanung

Öffentliche Vorstellungstermine 
und Behördentermine

- 24.11.2021 GVV-Versammlung-
Vorstellung Projekt

- 20.Juni 2022 Behördentermin in 
Hattenhofen

- 18.Juli 2022 Auftaktveranstaltung in 
Gammelshausen

- 16.Mai 2023 Behördentermin im LRA GP 
(ULB, UNB, UWB, BVBotschafterin)

- 18.Juli 2023 Öffentlichkeitsveranstaltung 
zu Schwerpunkten und Abstimmung 
Steckbriefe
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Biotopverbund – Modul Offenland

Lebensräume Fauna
(aus LP 2017) 

Wald

Halboffenland

Offenland

trocken-warme Standorte

feuchte Standorte

Sonderstrukturen
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Biotopverbundplanung

Lebensräume Fauna
(aus LP 2017) 

Landesweite Daten 2020

Regionale Daten, Landkreisdaten, 
kommunale Daten … 

Validierung – Begehungen
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Biotopverbundplanung

Verbindungen 
Biotopverbund 
(Achsen) 
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Biotopverbundplanung

Biotopverbund 

Achsen & 
Maßnahmenflächen

Mittlerer Anspruchstyp,

Trocken-Warme-Bereiche

Feuchte Bereiche und 
Gewässer

Maßnahmen-

Nummerierung 

über

Schlüsselliste

LUBW
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Schwerpunktbereiche
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Schwerpunktbereiche

Legende

Mögliche Maßnahmenschwerpunkte (vorläufig)

Nummer, Kürzel

! 1a, Förderung Wendehals Galgenbuckel

! 1b, Förderung Wendehals Halde

! 1c, Förderung Wendehals Wiesach

! 1d, Förderung Wendehals Kürble

! 1e, Förderung Wendehals Grubäcker

! 2, Förderung Gelbbauchunke Kaltenwang

! 3, Förderung Ringelnatter Mähdle

! 4, Förderung Feldvögel

! 5, Sohlschwellen

! 6a , Gewässerrandstreifen Graben Stockert

! 6b , Gewässerrandstreifen Eiselesgreut

! 6c , Gewässerrandstreifen Heimbach

! 7a, Auenentwicklung/Wiedervernässung Eitswiesen 

! 7b, Wiedervernässung Reustädter Wiesen

! 7c, Wiedervernässung Gockelreute

! 7d, Auenentwicklung/Wiedervernässung am Aischbach 

! 8a, Gehölzpflege Freistellen Schelmengarten

! 8b, Magerrasen am Pliensbach

! 8c, Magerrasen Köpfle 

! 9, Waldrandgestaltung Eiselesgreut

! 10, Eh-Da-Flächen

! 11, Gehölzpflege/Hecke entwickeln Hohe Rain

! 12a, Pflege Tümpel am Pliensbach 

! 12b, Pflege Tümpel  Jungholz

! 12c, Pflege Tümpel Silberpappel 

! 12d, Pflege Stillgewässer Jungholz (Klärteiche)

! 13, Konfliktstelle Amphibien Feuersee

! X, Maschinenpool für extensive Pflege

! X, Umgang mit Neophyten

Legende

Mögliche Maßnahmenschwerpunkte (vorläufig)

Nummer, Kürzel

! 1a, Förderung Wendehals Galgenbuckel

! 1b, Förderung Wendehals Halde

! 1c, Förderung Wendehals Wiesach

! 1d, Förderung Wendehals Kürble

! 1e, Förderung Wendehals Grubäcker

! 2, Förderung Gelbbauchunke Kaltenwang

! 3, Förderung Ringelnatter Mähdle

! 4, Förderung Feldvögel

! 5, Sohlschwellen

! 6a , Gewässerrandstreifen Graben Stockert

! 6b , Gewässerrandstreifen Eiselesgreut

! 6c , Gewässerrandstreifen Heimbach

! 7a, Auenentwicklung/Wiedervernässung Eitswiesen 

! 7b, Wiedervernässung Reustädter Wiesen

! 7c, Wiedervernässung Gockelreute

! 7d, Auenentwicklung/Wiedervernässung am Aischbach 

! 8a, Gehölzpflege Freistellen Schelmengarten

! 8b, Magerrasen am Pliensbach

! 8c, Magerrasen Köpfle 

! 9, Waldrandgestaltung Eiselesgreut

! 10, Eh-Da-Flächen

! 11, Gehölzpflege/Hecke entwickeln Hohe Rain

! 12a, Pflege Tümpel am Pliensbach 

! 12b, Pflege Tümpel  Jungholz

! 12c, Pflege Tümpel Silberpappel 

! 12d, Pflege Stillgewässer Jungholz (Klärteiche)

! 13, Konfliktstelle Amphibien Feuersee

! X, Maschinenpool für extensive Pflege

! X, Umgang mit Neophyten
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Steckbrief

10 Schwerpunktthemen oder Schwerpunktbereiche vertieft in Steckbriefen

Steckbriefe  Zielarten:

1 Wendehals – Streuobst (Galgenbuckel, Halde Dürnau, Wiesach Bad Boll, Aichelberg / Zell, südl. Hattenhofen)

2 Gelbbauchunke (Bsp. NSG Teufelsloch)

3 Ringelnatter (Gewann Loh Dürnau)

4 Feldvögel (Ackerflur)

Steckbriefe Habitatstruktur verbessern:

5 Gewässer Sohlenverbau, Sohlschwellen, Durchlässe

6 Gewässerrandstreifen, am Rande von Gewässern

7 trocken-warme Bereiche, magere Wiesenflächen herstellen, (Bsp. Gmk. Schelmengarten)

8 Amphibien Feuersee Dürnau

9 Tümpelpflege (Pliensbach, Jungholz, NW Silberpappel, Klärteiche)

10 Waldrandgestaltung (Eislesgreut Zell)
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Steckbrief
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https://kloenschnack.de/

Vorschläge Steckbrief

05 Gewässerlandschaft – Sohlenverbau / Durchlässe:

Ziel: Durchgängigkeit (keine Vorkommen Steinkrebs bekannt), Rücknahme Verbauungen, Gewässerdynamik zulassen, 

Lückensysteme im Bachgrund

Maßnahme: Entnahme Sohlschwellen, Problematik Ausspülung verhindern (Verlangsamung), flache unverbaute Uferböschungen, … 

Sohlsubstrat durch Durchlässe mitführen, Bermen durch Durchlässe mitführen

www.boden-
staendig.eu/projekte/bodenkirchen Quelle: LUBW

Quelle: LUBW
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?

www.nabu.de

Vorschläge Steckbrief

08 Amphibien Feuersee Dürnau

Ziel:  Vermeidung Tötung Amphibien bei Wanderung im Frühjahr

Maßnahme: 1. für 1-3 Jahr mobile Zauneinrichtung Feb./ März,

Umtragen, Zählung und Arterfassung und ggf. Erkundung Wanderbewegung, 

2. Planungen zu einer festen Leiteinrichtung   &   Umsetzung   &   Pflege / Unterhaltung

https://junior-ranger.de/lexikon/grasfrosch/

www.aco-pro.de
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https://www.geopark-terravita.de

Vorschläge Steckbrief

07 trocken-warme Bereiche, magere Wiesenflächen: z.B. Bereich Schelmengarten, Kürble

Ziel: Saumvegetation, Magerwiese / -rasen, Lebensraum Heuschrecken, Reptilien, Vögel, (Streuobstarten)

Maßnahme: Entbuschen, ggf. Entnahme Fichten, ggf. Entnahme Gehölze mit starkem Mistelbefall bzw. nur Mistelbekämpfung,

Erhalt (Obst) Bäume bzw. einzelner Bäume mit Höhlen/ Totholz, Totholzhaufen / Lesesteinhaufen am Rande,

Anpassung Mahd/ Beweidung, Altgrasbereiche, Saumbereiche, magere Wiesen

im angrenzenden Klingen-/Tobelbereich:  Beräumen von eingetragenem Material, ggf. Maßnahmen zum Wasserrückhalt, 

Kleinsttümpel / Gumpen/Kaskaden (siehe 06)
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Ins Handeln kommen

Wie?

Wann?

Anstöße durch Förderung
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Finanzierungsmöglichkeiten

- Landschaftspflegerichtlinie LPR

• „Vertragsnaturschutz“ fünfjährig (Teil A)

• einmalige Maßnahmen (Teil B)

• Grunderwerb zur Biotopentwicklung 

(Teil C)

- Förderprogramm für Agrarumwelt, 

Klimaschutz und Tierwohl (FAKT II)

• Für Landwirte

- Kombinierbarkeit von LPR und 

FAKT

- Ökokontomaßnahmen (baurechtlich 

und naturschutzrechtlich)

- Stiftung Naturschutzfonds
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Finanzierungsmöglichkeiten
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Ins Handeln kommen

Gemeindlicher 

Fokus
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Biotopverbundplanung
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Gemeinden gefragt!

10 Eh-Da-Flächen

Ziel:  Artenvielfalt  (Flora und damit auch Fauna) auf nicht wirtschaftlich genutzten Flächen

Maßnahme:  Extensive Pflege, mind. Blühaspekte vor Mahd abwarten, ggf. nur zweijähr. 

mähen, Balkenmähereinsatz, kein Mulchmähen, Abtransport

ggf. Ein- / Nachsaat gebietsheimischer Kräutermischung

https://www.nabu.de, Helge May

www.ww-kurier.de, Peter Fasel
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Gemeinden gefragt!

„Lumpigkeit“ zulassen!

Verblühten Zustand „ertragen“:  

 Nahrung (Samen, Kleinstlebewesen), Versteck, Fortpflanzungsraum

Umstellung Pflege:   Umdenken personell & maschinell 

 weniger Pflegegänge, dafür mehr „Grüngut“, andere Arbeitsgänge, anderes Gerät. Tierschonendes Gerät 

für extensive Grünlandpflege bzw. auch sonstige Gerätschaft für Biotop-Pflege, ggf. Kooperation der 

kommunalen Bauhöfe

 Gerätschaft für Biotoppflege u.U. förderfähig

Trotz knapper Kassen: 

Bevorratung an Flächen (direkt für Maßnahmen oder Tauschflurstücke)

VORKAUFSRECHT Gewässerrandstreifen nutzen

„Kümmerer“, (trotz vieler weiterer Aufgaben), Interesse zur Umsetzung, Dranbleiben
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Weiterführendes
Wie gestalte ich meine Kommune naturnah 

https://www-lbv.de/files/user_upload/Presse/2022/LBV-
Brosch%C3%BCre%20Naturschutztipps%20f%C3%BCr%

20B%C3%BCrgermeister.pdf 

Vom Verschwinden der Arten – Der Kampf um die 
Zukunft der Menschheit (Friederike Bauer, Katrin 

Böhning-Gaese)

Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit
Kontakt: Gruppe für ökologische Gutachten

Frau Weiner kathrin.weiner@goeg.de 0711/ 65 22 44 55

https://roth-cartoons.de/projekt/volksbegehren-artenschutz/

Fragen, 

Rückmeldung, 

Besprechung


